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Bericht des 1. Vorsitzenden

Liebe Angelfreunde,

schnell ist wieder die Zeit vergangen. Sechs 
Monate des Jahres sind schon wieder ver-
strichen, und die Aal- und Raubfi schsaison 
ist eröffnet. Leider hat das Wetter vielen 
Anglern einen Strich durch die Rechnung 
gemacht. Der lange Winter und die an-
schließende Regenzeit haben doch so man-
chen Angeltag regelrecht ins Wasser fallen 
lassen. Es kann ja aber nur besser werden, 
und dafür wünsche ich Euch allen eine er-
folgreiche Fischwaid.

Die ersten Vereinsveranstaltungen wurden 
wieder unter der Leitung unserer Sportwar-
te Britta und Claudia und der Jugendwarte 
David und Maik in gewohnter Weise erfolg-
reich durchgeführt. Die Zahl der Teilneh-
mer, speziell bei der Jugend,  könnte aller-
dings noch etwas höher sein. Mehr zu den 
Veranstaltungen in dieser Ausgabe des An-
gelhakens.

Der Arbeitsdienst im Verein ist nach der 
Winterpause auch wieder angelaufen. Vieles 
ist schon wieder geschafft worden, es könnte 
jedoch mehr sein, wenn sich alle eingelade-
nen Mitglieder auch beim Arbeitsdienst ein-
fi nden würden. Es sind aber leider immer 
noch mehr als ein Drittel der Eingeladenen, 
die es vorziehen sich nicht zu melden und 
lieber 50 Euro als Ersatz bezahlen.

Die ersten Besatzmaßnahmen sind auch 
schon wieder erfolgt. Speziell der Aalbesatz 
ist von unserem Verein und unserer Pacht-
gemeinschaft nochmals erhöht worden.         
Es wurden in unseren Fließgewässern 1375 
kg Aale mit einem Stückgewicht von bis zu 
10 Gramm eingesetzt, das sind ca. 140000 
Aale.

Im Frühjahr wurde auch schon ein Vorbe-
reitungslehrgang für die Fischerprüfung ab-
gehalten. Mehr als 30 Teilnehmer konnten 
ihre Prüfung erfolgreich ablegen. Viele von 

ihnen sind bereits als neue Mitglieder in un-
seren Verein eingetreten. Mehr zu diesem 
Lehrgang an anderer Stelle in dieser Aus-
gabe.

Auch die Fischereiaufsicht ist in den vergan-
genen Monaten wieder sehr aktiv gewesen. 
Es mussten leider wieder vermehrt Verstöße 
geahndet werden. Hauptsächlich wegen      
Befahren von Weiden mit Autos. Liebe 
Sportfreunde, haltet Euch bitte an die in den 
Erlaubnisscheinen und der Gewässerord-
nung vorgegebenen Verbote und Regeln. 
Von den Aufl agengeldern machen wir zwar 
zusätzlichen Fischbesatz, es wäre mir per-
sönlich aber lieber, wenn ich nicht einen Teil 
meiner knappen Freizeit mit dem Verfassen 
von entsprechenden Briefen verbringen 
müsste.

Das Abholen der Erlaubnisscheine für 2013 
klappt in diesem Jahr sehr gut. Es sind zur-
zeit noch ca. 100 Scheine, die auf Ihren        
Besitzer warten. Bitte seid so gut, und holt 
Sie in nächster Zeit während der Öffnungs-
zeiten unserer Geschäftsstelle ab.

Ab dem nächsten Jahr ändert sich auch eini-
ges beim Bankeinzug der Beiträge und Er-
laubnisscheingebühren. Das bisherige Ein-
zugsverfahren wird durch das europäische 
SEPA-Lastschriftmandat abgelöst. Was das 
bedeutet, könnt Ihr ebenfalls in dieser Aus-
gabe lesen. Sollte jemand dazu Fragen         
haben, kann er oder sie sich gerne an uns 
wenden.

Ich wünsche euch weiterhin viel Petri Heil 
für 2013.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –
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A. Milutzkiund W. Kirschner

Hamburger Straße 56

27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15

28870 Ottersberg-Posthausen

Tel. 0 42 97 - 81 61 21

Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Mitteilung des Vorstandes
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arbeitstag im Januar jeden Jahres abbu-
chen. Das Bußgeld für die ungültigen oder 
nicht abgegebenen Fangkarten wird künftig 
am letzten Bankarbeitstag im Januar jeden 
Jahres abgebucht.

Nach Abbuchung der Beträge erscheint im 
Rahmen dieses neuen Verfahrens als Ver-
wendungszweck auf Ihrem Kontoauszug die 
Gläubiger-Identifi kationsnummer unseres 
Vereins (DE98ZZZ00000198025) und als 
Mandatsreferenz Ihre Vereinsmitglieds-
nummer (z.B.: 4711).

Mitglieder, die uns in Zukunft (z.B. bei 
Bankwechsel) eine Einzugsermächtigung 
(neu: SEPA-Lastschriftmandat) vorlegen, 
teilen uns ihre IBAN, BIC und die Mit-
gliedsnummer durch Eintragung in die da-
für vorgesehenen Felder des Vordruckes 
„SEPA-Lastschriftmandat“ mit. Die entspre-
chenden Vordrucke werden wir rechtzeitig 
in der Geschäftsstelle und im Internet zur 
Verfügung stellen.

Da unsere Vereinszeitschrift „Angelhaken“ 
ein offi zielles Mitteilungsorgan für unsere 
Mitglieder ist, entfällt durch diese Mittei-
lung eine persönliche Benachrichtigung der 
einzelnen Mitglieder.

Der Vorstand

SEPA-Lastschriftverfahren
Sehr geehrte Mitglieder,

der europäische Gesetzgeber hat festgelegt, 
dass unter anderem das Lastschriftverfahren 
(Einzugsermächtigungen), spätestens ab 
dem 01. Februar 2014 nach einem einheitli-
chen Verfahren abzuwickeln ist. In unserem 
Verein werden wir die Umstellung zum          
01. Januar 2014 durchführen.

Hierbei wird die nationale Kontonummer 
in eine internationale Kontonummer 
(IBAN) und die nationale Bankleitzahl in 
eine internationale Bankleitzahl (BIC) 
umgewandelt.

Beispiel IBAN: DE04291526700010001907
Beispiel    BIC: BRLADE21VER

IBAN und BIC erfahren Sie bei Ihrem Bank-
institut. Teilweise werden sie bereits auf den 
Kontoauszügen ausgewiesen.

Die unserem Verein bisher erteilten Ein-
zugsermächtigungen behalten weiterhin 
ihre Gültigkeit und werden zeitgerecht auf 
das neue Verfahren umgestellt. Die dafür er-
forderlichen zusätzlichen Angaben (IBAN 
und BIC) werden durch uns ergänzt und er-
fordern keine Zuarbeit durch die Mitglie-
der.

Den Mitgliedsbeitrag und die Erlaubnis-
scheingebühr werden wir künftig am 4. Bank-
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Termine

Vereinsveranstaltungen Senioren 2013

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) im Fachgeschäft Angelshop Verden, 
Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis 
Donnerstag 17.00 Uhr und in der Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Casting  Samstag 13. Juli

Königsangeln Friedfi sch  Sonntag 21. Juli

Damen- und Seniorenangeln  Sonntag 18. August

Herbstangeln  Sonntag 22. September

Abangeln Friedfi sch  Sonntag  6. Oktober

Königsangeln Raubfi sch*  Sonntag 13. Oktober

Abangeln Raubfi sch*  Sonntag 10. November
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Bericht der Sportwarte

Endlich hat die Friedfi schsaison wieder be-
gonnen. Die Fische waren noch etwas träge, 
aber wir konnten beim Anangeln, trotz Frost 
am Morgen, doch einige Fänge vorweisen.

Nach dem Treffen in Hutbergen bei Oehl-
schläger, haben wir uns zu den Sektoren         
begeben. Die Stipper haben in Dahlhausen  
gefi scht, die Feederer saßen in Oiste und am 
Betonmischwerk.

46 Angler hatten sich angemeldet und 44  
sind dann zum Angeln erschienen. Wir ha-
ben in den drei Sektoren  65 Fische gefangen, 
mit einem Gesamtgewicht von 26.650 g. 

Nach der Auswertung und der Pokalvergabe 
an die Besten aus jedem Sektor, haben wir, 
wie üblich, noch schöne Anwesenheitspreise 
verlost. Es war wieder eine rundum gelunge-
ne Veranstaltung.

Anangeln Friedfi sch am 28.4.2013

Die Sektorensieger:  

Sektor A: 
1. Uwe Mertins      2.170 g 

2. Detlef Nowak                    1.310 g

3. Peter Klein                860 g

Sektor B: 
1. Martin Feindt                       5.930 g

2. H.-P. Sabrowski             2.240 g

3. Kai Demski                         2.040 g

Sektor C:  

1. Waldemar Semmling              1.840 g

2. Claudia Janz               1.530 g

3. Andreas Kracht                650 g

Britta und Claudia
– Sportwarte –
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Römer & Siemke
Versicherungs- und Vorsorge-Konzepte GmbH

Husarenstraße 11 • 27283 Verden (Aller)
Fon: 0 42 31/28 00 • Fax:  0 42 31/ 8 45 99
E-Mail: info@römer-siemke.de
www.römer-siemke.de
www.VER-sicherungsmakler.de

freecall: 0800 / 080 2800

AAL BIS ZANDER … 
Angeln Sie sich durch unsere anbieterneutrale 

Vergleichs- und Vermittlungstätigkeit
das richtige Versicherungs- und Vorsorge-

produkt von „A“ wie Allianz bis „Z“ wie Zürich.

www …
Wenn Sie mal nicht Fischen sind, 

surfen  Sie doch mal auf unserer Internetseite 
www.VER-sicherungsmakler.de 

Fischen Sie nicht Fischen Sie nicht 
länger im Trübelänger im Trübenn......

Die Veranstaltung mußte leider wegen des Hochwassers abgesagt werden.

Neuer Termin: 18. August 2013

Damen- und Seniorenangeln am 2.6.2013
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VdSF Verden (Aller) e.V. Gebührentabelle

Beiträge für Senioren/innen (ab 18 Jahren)
Vereinsbetrag  45,– b
Gebühr für Fischerei-Erlaubnisschein  25,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 115,– b

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Vereinsbetrag  20,– b
Gebühr für Fischerei-Erlaubnisschein  25,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 60,– b

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  115,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  65,– b

Gebührentabelle

 Angelshop Verden 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

und hoff en Ihnen in Zukunft 

mit Rat und Tat zur Seite stehen 

zu können.

Ihr Angelshop Verden

Borsteler Dorfstr. 81

27283 Verden

Tel: 0 42 31-87 49 80

Fax: 0 42 31-87 49 81
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Der Flohmarkt fand in diesem Jahr wieder 
im Vereinsheim statt. Es hatten sich drei Ang-
ler mit ihrem zum Verkauf angebotenen An-
gelgerät vor dem Vereinsheim platziert, und 
drinnen haben wir einen Stand aufgebaut, 
mit  Angelgeschirr, das uns geschenkt wurde. 
Wir hatten dieses gereinigt und die Angelru-
ten teilweise neu beringt, wenn es von Nöten 
war.

Dieses Jahr war unser Flohmarkt leider nicht 
so gut besucht wie im vergangenen Jahr. Aber 

Bericht der Sportwarte

wir hatten dennoch gut zu tun, und Spaß 
hatten wir noch obendrein. Mal sehen was 
nächstes Jahr so geht.

Vielleicht fi nden sich ja noch einige Mitglie-
der mehr, die etwas zu verkaufen haben. Es 
gibt immer wieder neue Mitglieder, die ger-
ne gebrauchtes und gut erhaltenes Angelge-
schirr erwerben möchte.

Britta und Claudia
– Sportwarte –
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Flohmarkt am 21. 04. 2013

Interessierte Besucher des Angelgeräte-Flohmarktes.
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Volksbank
Aller-Weser eG

  Mitglied 

 werden und 

profitieren!

Familie Cordes,
Kunden der Volksbank Aller-Weser eG

www.vb-aw.de

Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele. Bereits über 17 Millionen 
Menschen in ganz Deutschland vertrauen unserem genossenschaftlichen Prinzip. 
Mehr über unsere einzigartige Mitgliedschaft erfahren Sie in Ihrer Filiale oder 
telefonisch unter 04251 828-0.

„Gemeinsam 
mehr 

erreichen.”
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Fischerprüfung!
Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt im September 2013.

Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden, da bereits erste
Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss Mitte September 2013!

Der Lehrgang läuft etwa acht Wochen mit einem theoretischen und einem
praktischen Teil.

Es werden max. 35 Personen zugelassen. Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer
Geschäftsstelle oder aus dem Internet: www.sportfi scher-verden.de

Die Lehrgangsgebühr beträgt
für Erwachsene:  € 115,– 
für Jugendliche:  €  65,– 

und beinhaltet Lehrmaterial.

Vom 05. März bis 03. Mai diesen Jahres fand 
wieder ein Vorbereitungslehrgang für die 
Fischerprüfung statt. Hierzu hatten sich 33 
Jugendliche und Erwachsene angemeldet, 
die am Ende des Lehrgangs alle die Prüfung 
bestanden.

Da Dr. Becker aus Zeitmangel diese Lehr-
gänge nicht mehr durchführt, konnte ich 
kurzfristig den Leiter unseres Bezirks und 1. 
Vorsitzenden des Achimer Angelvereins, 
Uwe Roll, hierfür gewinnen. Auf seine ge-
wohnt lockere Art führte er die Teilnehmer 
in nur acht Wochen durch den Lehrgang bis 
hin zur erfolgreichen Prüfung.

Eine Besonderheit bei diesem Lehrgang war 
der neu gestaltete praktische Teil. Anstelle 
der seit Jahrzehnten durchgeführten Wurf-
prüfung auf die Ahrenbergscheibe, wurde 
eine praktische Einweisung in die verschie-
denen Angelmethoden durchgeführt. Dies 

wurde direkt an der Weser durchgeführt. So 
konnte man den Teilnehmern auch in der 
Praxis zeigen, wie ein Fisch gelandet, waid-
gerecht betäubt und getötet wird. Ebenso 
wie die verschiedenen Montagen, je nach 
Angelmethode. Mein Dank für diese prakti-
sche Einweisung geht an die Sportfreunde 
Britta Wendt, Peter Klein, Maik Scharnhus-
en, Domagoj  Jurcevic und Andreas Kracht, 
sowie an die Jugendangler Lara und Tobias 
Scharnhusen, die sich alle spontan hierfür 
zur Verfügung gestellt haben.

Beim nächsten Lehrgang im Herbst soll die-
ser praktische Teil noch weiter ausgebaut 
werden. Denkbar ist hier u.a. das Zusam-
menstellen von Montagen und Gerätschaften 
für das Angeln auf verschiedene Zielfi sche.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –

Erfolgreiche Fischerprüfung
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Bericht des Jugendwartes
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Am 5 Mai wurde die Angelsaison für die       
Jugendlichen mit dem Anangeln eingeläutet. 
Geangelt wurde an der Weser in Rieda.

Die Beteiligung war mit fünf Jugendlichen 
recht gering und ich würde mir wünschen, 
dass es im Laufe des Jahres mehr werden 
würde. 

Nach der Begrüßung fuhren alle zur Angel-
stelle. Es wurde zügig aufgebaut und schnell 
begonnen. Die Fische waren nicht so recht 
in Beißlaune, es wurden aber trotzdem eini-
ge gefangen, sodass keiner ohne einen Fisch 
zu fangen nachhause gehen musste.

Den größten Fisch des Tages fi ng Tobias 
Scharnhusen (Eine Brasse von 1420 g), der 
schließlich auch Tagessieger wurde. Ich hof-
fe, dass alle Spaß hatten und wieder an den 
Veranstaltungen teilnehmen werden. Hier 
noch die Ergebnisse des Angelns: 

1. Platz:  Tobias Scharnhusen  2.660 g

2. Platz:  Rebecca Kienitz  980 g

3. Platz:  Fritz Mankow   680 g

4. Platz:  Lara Scharnhusen  280 g

5. Platz:  Lukas Loock  200 g

  Gesamt : 4.800 g

Für alle Jugendlichen die noch nie mitge-
macht haben:

Alle Termine könnt ihr auf der Homepage 
noch mal nachlesen, falls der Angelhaken 
abhanden gekommen ist! 

Fragen + Anmeldungen auch per Telefon: 
0172 4367265 
(Maik Scharnhusen, 2. Jugendwart)

Petri Heil  wünscht

Maik Scharnhusen
– 2. Jugendwart –

Das Anangeln der Jugendlichen 2013

Die Teilnehmer am Anangeln.
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Termine

Auswärtige Angelveranstaltungen 2013

Interessenten bitte beim Sportwart melden

Koppelangeln Vechta  Sonntag 21. Juli

Gemeinschaftsfi schen Wischhafen  Sonntag 21. Juli

Stadtpokalangeln Braunschweig  Sonntag 28. Juli

GEM-Fischen „ Uthlede“ e.V.  Sonntag  4. August

Leinepokal  Sonntag 18. August

Barrenburger Colmic Trophy  Sonntag 25. August

Gemeinschaftsfi schen Walsrode  Sonntag 22. September

Gemeinschaftsfi schen Ritterhude  Sonntag 29. September

Vereinsveranstaltungen Jugend 2013

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) im Fachgeschäft Angelshop Verden, 
Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis 
Donnerstag 17.00 Uhr und in der Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Casting  Samstag 13. Juli

Königsangeln Friedfi sch  Sonntag 28. Juli

Nachtangeln  Samstag 10. August
 und Sonntag 11. August

Sommerhegeangeln  Sonntag  8. September

Abangeln Friedfi sch  Sonntag 29. September

Königsangeln Raubfi sch*  Sonntag 13. Oktober

Brandungsfahrt Fehmarn  Freitag 18. Oktober

 bis Sonntag 20. Oktober

Abangeln Raubfi sch*  Sonntag 10. November
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Landessportfi scherverband und VdSF 2013

Interessenten bitte beim Sportwart melden

LV-Gemeinschaftsfi schen der Damen   Sonntag 25. August
und Herren in Emden 

LV-Gemeinschaftsfi schen  Samstag 14. September
der Meeresfi scher in Heiligenhafen und Sonntag 15. September

Landesverbands-Königsbrandungsangeln    Samstag 26. Oktober
in Heiligenhafen

VDSF-Binnenfi schertage   Freitag 26. Juli
 bis Sonntag 28. Juli

VDSF-Meeresfi schertage   Donnerstag 26. September
 bis Sonntag 29. September

Termine

Wichtig
e

Mitte
ilu

ng! Die

Erlaubnisscheine
für das laufende Jahr können letztmalig am

Montag, den 15. Juli
in der Geschäftsstelle des Vereins, 27283 Verden (Aller) Tempelpforte 10,

abgeholt werden.
Die Ausgabe der Papiere erfolgt ausschließlich während

der Öffnungszeit (Mo. 17.30 – 19.00 Uhr)
und nur gegen Vorlage des Personal- oder eines entsprechenden Ausweises.

Bei Verhinderung bitte Mitteilung (Briefpost, Telefon / Fax, e-mail),
wir senden zu! Zusendung erfolgt ohne Anspruch auf Ersatz falls Verlust!

Der Vorstand

Erlaubnisscheine · Erlaubnisscheine · Erlaubnisscheine · Erlaubnisscheine

Wichtige
Mitteilung!
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Bericht der Gewässerwarte

Seit vielen Jahren ist unsere Umwelt-Aktion 
„Saubere Ufer“ fast schon eine Tradition. 
Deshalb führten wir sie auch in diesem Jahr 
unter der Leitung vom 2. Gewässerwart,        
Jochen Holste, durch. Wie bereits im letzten 
Jahr griff wieder die Regelung, dass der Ein-
satz von Mitgliedern, die ohne besondere 
Einladung freiwillig an dieser Aktion teilge-
nommen hatten, als Arbeitsdienst angerech-
net wird. 

Am Sonnabend, den 27. April 2013, fanden 
sich 17 Mitglieder – darunter auch einige 
Jugendliche mit besonderem Interesse an 
der Umwelt – ein, um entlang unserer An-
gelgewässer Müll und Abfälle einzusam-
meln.  Diese Freiwilligen verstärkten unsere 
Mitglieder aus dem Gewässerausschuss, die 
regelmäßig bei geeignetem Wetter von Ende 
März bis Ende November fast jeden Sonn-
abend an den Gewässern sind, um dort Pfl e-
gearbeiten zu verrichten. In diesem Jahr 
übernahmen Jochen Holste und Andreas 
Kracht den Transport des eingesammelten 
Mülls von den Arbeitsplätzen zum Vereins-
heim, von wo das Material der Müllabfuhr 
übergeben wurde.

In mehrere Gruppen aufgeteilt machten sich 
die Sportfi scher daran, die Ufer abzusuchen 
und den teilweise reichlich vorhandenen 
Müll einzusammeln. Je drei „Umweltaktivis-
ten“ arbeiteten in Eystrup, Stedorf und dem 
Bereich um die Fähre bei Rieda sowie im 
Raum Ritzebergen. Hierbei konnten sie eine 
sehr schwere mit Wasser vollgesogene Mat-
ratze, zahlreiche Sekt- und Bierfl aschen, 
Gartenstühle sowie allerlei „Kleinkram“ 

bergen und einsammeln. Sehr bedenklich 
war der Fund eines defekten Kanisters, der 
soweit erkennbar Heizöl enthielt. Nach dem 
Umfüllen in einen sicher verschließbaren 
Behälter konnte dieses Öl für die ordnungs-
gemäße Entsorgung bereitgestellt werden. 
Welche „Umweltmine“ da schlummerte, 
wird deutlich, wenn man sich klarmacht, 
dass nur ein Tropfen Mineralöl bis zu einer 
Million Liter Wasser kontaminieren kann. 

Vom Volumen her trugen die vier Sport-
fi scher, die den Innenstadtbereich zwischen 
der Nord- und Südbrücke bearbeiteten, den 
meisten Müll zusammen. Hier war viel 
kleinstückiges Material zusammenzusu-
chen, was zahlreiche Müllsäcke füllte. Spek-
takulär war hier der Fund eines Mofarah-
mens, der bereits stark verrostet war. 

Aktion
brachte viel Unrat zusammen

„SAUBERE UFER“

Der Unrat wurde am Vereins-
heim zentral gesammelt 
und der Müllabfuhr 
übergeben.
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Smart Repair
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Bericht der Gewässerwarte
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Am Ende der Aktion 
konnten sich alle 
Teilnehmer mit 
Gegrilltem stärken.

Typischer „Anglermüll“, wie leere Mais-
büchsen oder Maden- und Wurmdosen 
fand sich glücklicherweise nicht. Gerade 
dieser Müll, den einige wenige unverant-
wortliche Sportfi scher immer wieder acht-
los in der Natur liegen lassen, sorgt für ein 
schlechtes Image aller Angler. Deshalb ge-
hen die Gewässerkontrolleure auch gegen 
solche unbelehrbaren Sportfreunde vor, 
wenn sie bei einer Kontrolle am Angelplatz 
herumliegenden Müll sehen, der dem Nut-
zer dieses Platzes zuzuordnen ist. Das bei 
einem solchen Vergehen verhängte Strafgeld 
fl ießt dem Etat für Fischbesatz zu und wird 
zusätzlich für Besatz mit Aalen, aber auch 
mit Kleinfi schen verwendet, um für den 
Umweltfrevel zumindest einen kleinen Aus-
gleich zu schaffen.

Die beiden Sportfi scher, die die Steinkuhle, 
die Zwillingskuhle und die Herzkuhle bear-
beiteten, fanden nur verhältnismäßig wenig 
Müll. Vielleicht ist das auch darauf zurück-
zuführen, dass die Ufer dieser Gewässer in 
erster Linie von uns Anglern genutzt werden 
und deshalb weniger Müll in die Landschaft 

geworfen wird, weil die aller-
meisten von uns sehr umweltbewusst sind.

Sehr viel kleines Material wie Kronkorken 
und  Zigarettenkippen sammelten die bei-
den Angler ein, die das Gelände um den 
Parkplatz an der Aller absuchten. Sehr viel 
Müll befand sich unmittelbar neben den 
dort aufgestellten Mülleimern. Es ist sehr 
schwierig nachzuvollziehen, was in Men-
schen vorgeht, die trotz vorhandener Ent-
sorgungsmöglichkeiten ihren Müll einfach 
so von sich werfen und die Umwelt ver-
schandeln. Ist das nur Faulheit oder Igno-
ranz?

Zum Ausklang unserer diesjährigen Um-
welt-Aktion gab es natürlich auch wieder 
etwas Leckeres vom Grill. Michael Seedorf 
und Heinz Ahrens hatten schon zeitig ange-
heizt und gut aufgelegt, sodass sich die zum 
Vereinsheim zurückkehrenden Vereinskolle-
gen ohne lange Wartezeiten tüchtig stärken 
konnten. 

Michael Weisenfels Jochen Holste
– 1. Gewässerwart – – 2. Gewässerwart –
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An die 140.000 Farmaale im Gesamtwert 
von 57.000 € – soviel Besatz war noch nie! 
Wichtig zu wissen: Aufgebracht wurde die 
stolze Summe zu 40% von den Vereinen der 
Pachtgemeinschaft Weser IV, sprich von     
deren angelnden Mitgliedern. Allesamt Frei-
zeitfi scher! EU und das Land Niedersachsen  
beteiligen sich im Rahmen des laufenden 
Aalförderungsprogrammes mit weiteren 
60%. Sozusagen „on top“ gab´s dann noch 
mal einen Aufschlag des Kraftwerksbetrei-
bers Statkraft. Ergebnis: Die Pachtgemein-
schaft Weser IV leistet in diesem Jahr gut ein 
Drittel des gesamten in Niedersachsen 
durchgeführten Aalbesatzes! 

Fragt sich nur: Wo bleibt eigentlich der Bei-
trag der Erwerbsfi scherei an der mit öffent-
lichen und privaten Mitteln massiv geför-

Besatz in 2013 weiter kräftig gesteigert!

derten Wiederauffüllung der Aalbestände? 
Sollten nicht, wenn denn so schön klingen-
de Begriffe wie „Nachhaltige Wildtier-       
bewirtschaftung“ bzw. „Verantwortungs-
volle Naturnutzung“ nicht nur leere 
Schlagworte bleiben sollen, Besatz und Ent-
nahme des Europäischen Aals in einem an-
gemessenen, d.h. den tatsächlichen Mengen 
entsprechenden und biologische Grundge-
gebenheiten berücksichtigenden Verhältnis 
stehen? 

Angelvereine leisten Überbesatz

An dieser Stelle lohnt sich ein Blick auf die 
aktuellen Zahlen – verbunden mit einer 
ebenso einfachen wie plausiblen Modell-
rechnung: 

Die Pachtgemeinschaft Weser IV besetzt in 
ihrem Bereich pro Jahr (angenäherter Mit-
telwert aus den vergangenen 3-4 sowie den 
zukünftigen 3-4 Jahren) ca. 120.000 Indivi-
duen des Europäischen Aals als Farmaal mit 
einem Durchschnittsgewicht von 10 g. Un-
ter Berücksichtigung einer Mortalitätsrate 
von ca. 70% bis zum Erreichen des fangfähi-
gen Alters wären dies etwa 36.000 fangfähige 
Aale im Jahr. Dem steht, laut Fangmeldung 
der Mitglieder, eine Entnahme durch die 
Angelfi scherei von momentan ca. 4.500 In-
dividuen gegenüber. Selbst bei Annahme 
einer Dunkelziffer von 100% – das entsprä-
che einer tatsächlichen Entnahme von ca. 
9.000 Individuen durch Angler – würde die 
Angelfi scherei inklusive Förderung immer 
noch einen 300%igen Überbesatz leisten!

Anders ausgedrückt: Für jeden mit der Angel 
gefangenen, maßigen Aal werden durch Ang-
ler bzw. deren Vereine, momentan vier fang-

Pachtgemeinschaft leistet über 30 % 
des geförderten Aalbesatzes  in 
Niedersachsen /Aalförderungs-
programm hilft mit / Beitrag der 
Erwerbsfi scherei ?

i kBBBBBBBBBBBBBBB iiiiiiiiiiii 222222200000113

Aalproblem:Aalproblem:

Farmaale werden angeliefert
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fähige Aale ersetzt. Die Angelfi scherei liegt 
damit, auch bei äusserst pessimistischer An-
nahme, immer noch deutlich über dem von 
der „Initiative zur Förderung des Europäi-
schen Aals“ geforderten Verhältnis von 1:3.         

Soweit die Angler.

Beitrag der Erwerbsfi scher tendiert
gegen null

Und die in unserem Bereich ansässige Er-
werbsfi scherei? Diese entnimmt (glaubt 
man ihren offi ziellen Fangmeldungen) of-
fensichtlich seit Jahren in etwa gleichem 
Umfang wie die Freizeitfi scher – ohne je-
doch entsprechende Besatzzahlen vorweisen 
zu können. Genauer gesagt: Der Beitrag 
zum Aalbesatz durch die Erwerbsfi scherei 
tendiert traditionell – mal abgesehen von 
einem Teil des u.a. für Besatzmaßnahmen 
bestimmten Pachtgeldes – seit Jahrzehnten 
gegen null.

Ernte ohne Saat

„Ernten ohne zu säen“, wäre die passende 
Umschreibung für dieses ökonomisch zwar 
kurzfristig sinnvolle, im Sinne des Aalerhalts 
aber fatalen Verhaltens. Weniger blumig 
ausgedrückt, müsste man hier eigentlich 
von Wildbeuterei sprechen.

Auf den Punkt gebracht: 

Im Bereich des Aller-Weser-Flusssystems 
trägt die gemeinnützig tätige, organisierte 
Freizeitfi scherei mit ihren Bemühungen zum 
Erhalt des Europäischen Aals entscheidend 
zum Überleben eines anachronistischen, weil 
einseitig auf Ausbeutung einer Fischart aus-
gerichteten Erwerbszweiges bei…          

In diesem Zusammenhang kann man den 
steigenden Frust unserer gemeinnützig agie-
renden, durch viele ehrenamtliche Helfer 
am Leben gehaltenen Angelvereine gut ver-
stehen. Doch, was ist zu tun?

Aus den Wirtschaftswissenschaften kennt 
man den Begriff des „Allmende-Prinzips“. 
Darunter versteht man die gemeinsame Be-
wirtschaftung eines einem größeren Teil-
nehmerkreis zugänglichen öffentlichen Gu-
tes. Nachhaltig funktionieren kann so etwas 
jedoch nur, wenn alle Mitglieder einer Ge-
nossenschaft o.ä. sich einsichtigen, über-
prüfbaren und im Zweifelsfall mit Sanktio-     

Aalbesatz 2013.
Auch in diesem
Jahr weiter 
gesteigert.
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nen bewehrten Regeln unterwerfen. Zwar 
hat die Pachtgemeinschaft Weser IV ihre 
Mitglieder, einschließlich der hiesigen Er-
werbsfi scherei, per Satzung und Pachtver-
trag auf eine entsprechende Vorgehensweise 
verpfl ichtet – leider bisher erfolglos, was die 
Erwerbsfi scherei angeht.

Forderungen der Angelfi scher
Konsequenterweise wäre es daher an der 
Zeit, einen Ausschluß der Erwerbsfi scherei 
aus der Pachtgemeinschaft bzw. eine Nicht-
verlängerung ihres Pachtvertrages durchzu-
setzen. Sollte ein  derartiger Beschluss, auf-
grund sogenannter „alter Fischereirechte“ 
o.ä., nicht rechtskräftig werden können, d.h. 
nicht zu einer Einschränkung der erwähn-
ten, faktischen Wildbeuterei führen, dann 
müsste Vereins-Aalbesatz zukünftig auf Ge-
wässersysteme ohne Erwerbsfi scherei be-
schränkt bleiben - bis hin zum völligen Ver-
zicht. In jedem Falle wäre dies dann solange 
durchzuhalten wie es der Erwerbsfi scherei ge-
stattet ist, ohne entsprechende Beteiligung 
an den Besatzkosten, Aale (insb. Blankaale) zu 
jedem Zeitpunkt, in jeder Menge dem Ge-
wässer zu entnehmen und zu vermarkten.     

Die Forderungen der Angelfi scherei sind daher:

� Angemessene Beteiligung der Erwerbs-
fi scherei am Aalbesatz. Mindestforderung 
1:4 (s.o.) 

� Einhaltung einer von der Pachtgemein-
schaft zu formulierenden Schonzeit für 
den abwandernden Blankaal 

� Erweiterung und strikte Beachtung der    
Fischereischutzzonen ober- und unterhalb 
der Wehranlagen Intschede / Dörverden 

Durchgängigkeit mit Nebenwirkungen
Letzte Forderung weist, nebenbei bemerkt, 
auf eine besondere Absurdität der gegenwär-
tigen Situation hin: Sowohl Kraftwerksbe-
treiber als auch Wasserschifffahrtsverwaltun-
gen unternehmen momentan erhebliche und, 
was die WSV angeht, mit beträchlichem Ein-
satz öffentlicher Mittel durchgeführte An-
strengungen zur Verbesserung der Durch-
gängigkeit unserer Fließgewässersysteme für 
Wanderfi scharten. 

Über das vom Kraftwerksbetreiber Statkraft 
installierte Aalfrühwarnsytem MIGROMAT 
– welches dazu beitragen soll die durch Tur-
binenbetrieb verursachte Schädigungsrate 
beim abwandernden Blankaal zu vermindern 
– wurde sowohl in der lokalen Presse als auch 
in überregionalen Medien ausführlich be-
richtet. 

Nicht weniger bedeutend für den Erhalt von 
Aal, Lachs und Meerforelle ist der konkret 
beschlossene, in der Verantwortung der Was-
ser- und Schifffahrtsverwaltungen stehende 
Ausbau bzw. Neubau der Fischaufstiegsanla-
gen in Dörverden und Intschede. 

Ohne einschränkende Regelungen im o.a. 
Sinne hätten all diese Maßnahmen jedoch 
den Nebeneffekt, der Erwerbsfi scherei die 
Netze und Hamen, die Aalschokker und  
Reusen mit gesteigerten Mengen unbe-     
schädigter Aale und Großsalmoniden zu       
füllen – ohne Gegenleistung, ohne Kontrolle, 
gefördert mit öffentlichen und privaten      
Mitteln!

Das, so meinen wir, könnte man dann wohl 
mit einiger Berechtigung als abstruse Form 
von Natur- bzw. Artenschutz bezeichnen!   

In diesem Sinne weiterhin viel „Petri Heil“

Dr. Rainer Becker
– 2. Vorsitzender –   

Jungaal von ca. 10 g
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fen dürfte in erster Linie doch wohl die           
gewerbliche Küstenfi scherei sein. Frage: Ist 
bei diesem Gewerbszweig die Entnahme tat-
sächlich kontrollierbar, das Jahresergebnis 
wirklich transparent? Und wenn man schon 
mal von der Küstenfi scherei spricht: Was ist 
eigentlich mit der gewerblichen Binnen-          
fi scherei auf Aal? Gelten dort andere Regeln? 
Oder, anders gefragt: Welche Regelungen   
gelten dort überhaupt?

Ein heißes Thema. Fragen über Fragen. 
Wir bleiben dran!

Dr. Rainer Becker
– Referent für Öffentlichkeitsarbeit –

Seit dem 12. Februar 2013 ist es amtlich:        
In Niedersachsen bleibt auch die Küsten-        
fi scherei von den Bemühungen zur Stützung 
schwindender Aalbestände nicht verschont. 
Auf einheitliche 45 cm wurde nunmehr das 
bei der Entnahme des Fisches zu beachtende 
Mindestmaß festgesetzt. Waren vor in Kraft 
treten der geänderten Verordnung 35 cm 
bzw. 28 cm (Blankaal, kein Witz!) einzuhal-
ten, so macht sich das Ministerium mit der 
jetzt getroffenen Regelung eine Vorschrift  zu 
eigen, welche in der Pachtgemeinschaft We-
ser IV schon seit längerer Zeit Gültigkeit hat.

So weit, so gut. Stellt sich eigentlich nur noch 
die Frage nach der Durchsetzbarkeit. Betrof-

Änderung der Niedersächsischen Küstenfi schereiordnung

Aalmindestmaß auf 45 cm festgesetzt

Aalfänge: Trend zeigt nach unten!
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Projekt „Alte Aller“: Gutachten liegt vor 
„Alte Aller“ noch zu retten? So lautete der      
Titel eines Beitrages im „Angelhaken“ 1/2012. 
Gut ein Jahr ist seitdem verstrichen. Zeit also 
für einen Zwischenbericht.

Bevor es jedoch an´s Berichten geht, sei hier 
noch einmal an die Vorgeschichte dieses für 
den Naturschutz, für die Stadt Verden und 
nicht zuletzt für die Angelfi scherei so bedeut-
samen Projektes erinnert: 

Vorgeschichte bis in´s 18. Jahrhundert

Diese Vorgeschichte reicht bis in´s 18. Jahr-
hundert zurück. In eine Zeit also, in der von 
Flora-Fauna-Habitat-Richtlinien, von der 
EU-Wasser-Rahmen-Richtlinie, von Natur- 
und Artenschutz, dem Klimawandel und 
ähnlichem Schnickschnack noch keine Rede 
war. Damals ging´s nämlich im Wesentlichen 
ums Überleben, d.h. um das Sattwerden einer 
wachsenden Bevölkerung.

In jener Zeit existierten bei Verden zwei 
ganzjährig durchströmte Allerarme. Die 
Wassermassen des Hauptarms dienten dazu, 
den nötigen Tiefgang für Mühlenschiffe bzw. 
die Energie zum Betrieb der Mahlwerke be-

reitzustellen. (Die Straßenbezeichnung 
„Mühlentor“ erinnert heute noch daran). 
Aus der Notwendigkeit heraus, auch im Som-
mer, d.h bei Niedrigwasser, ausreichend Was-
serstand zum Betrieb der Mühlen zu haben, 
entschloss man sich, den Eingang des zweiten 
Arms (heute gegenüber Wassersportverein / 
Ruderverein) zuzuschütten. So enstand die 
„Alte Aller“ als Altarm des Hauptgewässers. 

Damit war ein Teil der natürlichen Flussdy-
namik, welche von ständigem Wechsel der 
Abfl ussverhältnisse, dem Entstehen, Ver-
schwinden und Wiederentstehen gewässer-
naher Lebensräume gekennzeichnet ist, ver-
lorengegangen.

Das Ergebnis: Die „Alte Aller“ ist einem sich 
beschleunigenden Verlandungsprozess un-
terworfen, an dessen Ende ein ausgedehntes 
Sumpfgebiet mit Auwald-ähnlichem Be-
wuchs stünde. Sehr zum Nachteil unserer 
einheimischen (Angel)-Fischarten, denen so-
wieso zunehmend weniger derartige Gewäs-
ser als Laich-, Überwinterungs- und Nah-
rungshabitat zur Verfügung stehen. 

Historisches Stadtbild
der Stadt Verden

von 1663.
Deutlich zu erkennen
die beiden fast gleich-

großen Allerarme.
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„Alte Aller“ beispielgebend für
ähnliche Initiativen

In diese Situation fällt – in 2008 – der Auftrag 
des Niedersächsischen Ministeriums für Um-
welt- und Klimaschutz an den Niedersächsi-
schen Landesbetrieb  für Wasserwirtschaft, 
Küsten- und Naturschutz (NLWKN) zur Er-
stellung eines Konzeptes zum Erhalt bezie-
hungsweise  zur Entwicklung ausgewählter 
Altgewässer, darunter eben auch die „Alte 
Aller“, welche aufgrund der Größe und Be-
deutung des Gewässers für den Fischbestand 
der Aller, insbesondere aber auch wegen der 
Komplexität des Antrags- und Ausfüh-
rungsverfahrens als beispielgebend für wei-
tere, derartige Initiativen auf Landesebene 
ange-sehen werden kann. Bei dem geplanten        
Vorhaben sind nämlich die Belange des         
Naturschutzes, der Wasserwirtschaft, des 
Hochwasserschutzes sowie der Fischerei zu 
berücksichtigen.

Mit den Planungsbeteiligten vom Verein der 
Sportfi scher, der Stadt Verden, dem Land-
kreis, dem Wasser- und Schifffahrtsamt       
sowie dem Ingenieur-Dienst-Nord (IDN) 
wurden daher im Rahmen einer gemeinsa-
men Besprechung im Sept. 2012, Zielvorga-
ben und  Rahmenbedingungen sowie die 
weitere Vorgehensweise für die Realisierung 
der Maßnahme defi niert.

Ziel des Projektes ist demnach die Wieder-
herstellung einer Teildurchgängigkeit eines 
Altarmes der Aller bei Verden durch Neuan-
bindung an den Hauptstrom im ursprüng-
lichen Eingangsbereich. Dadurch soll der zu-
nehmenden Verlandung des Gewässers 
entgegengewirkt, Fauna und Flora dieses be-
sonderen, durch die FFH-Richtlinie ge-
schützten Lebensraumes sollen erhalten, die 
derzeitige Situation soll stabilisiert werden.        

Verein als Projektträger

Projektträger ist, nach wie vor, der Verein  
der Sportfi scher Verden (Aller) e.V. Mit der 
Planung, Durchführung, Erstellung der        

Genehmigungsunterlagen einschließlich   hy-
draulischer Berechnungen des geplanten      
Gewässerabschnitts wurde der Ingenieur-
Dienst-Nord (IDN) beauftragt.

Zwischenzeitlich, und in Vorbereitung eines 
durch IDN zu erstellenden Gutachtens, wur-
den topografi sche Messungen vom Vermes-
sungsbüro Dipl.-Ing. Andreas Janßen aus 
Verden durchgeführt, das Analyse-Institut 
Dr. Nowak aus Ottersberg mit der Erstellung 
von Bodenanalysen beauftragt. Alle Ergeb-
nisse liegen inzwischen vor.

Gutachten liegt vor

Eine erhebliche Verzögerung bei der für das 
Gutachten notwendigen Variantenberech-
nung entstand jedoch aufgrund fehlender, 
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motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

 Verkauf
 Reparatur
 Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

 Verkauf
 Reparat
 Verleih
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d.h. zunächst nicht zugänglicher 
NLWKN-Daten eines 2D-Strö-
mungsmodells der Aller. Auch 
diese Schwierigkeit ist inzwischen 
überwunden. Das Gutachten liegt 
jetzt vor (s. Abb.). 

Wie geht´s nun weiter? Anfang 
Juli d. J. wird sich der an der        
Planung beteiligte Arbeitskreis   
erneut treffen, um über die    
nächsten Schritte zu beraten. 
Ganz wesentlich wird es dabei  
um die Auswahl einer der im Gut-
achten vorgeschlagenen Trassen-
Varianten gehen. Und dann? 

Ausgang offen, würde ich sagen …

Bericht folgt!   

Dr. Rainer Becker
– 2. Vorsitzender –

29

Obere Anbindung der Alten Aller Ende Mai 2013.
Momentan ist nur bei sehr hohen Wasserständen 
ein natürlicher Einstrom gegeben.
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V .Kapitaler Fisch

Fischart: Schuppenkarpfen
Gewicht: 11,0 kg 
Länge: 83 cm 
Gewässer: Aller 
Fänger: Viktor Balles
Fangtag: 15.4.2013
Köder: Made

SCHUPPENKARPFEN

Fischart: Schuppenkarpfen
Gewicht: 8,0 kg 
Länge: 82 cm 
Gewässer: Weser 
Fänger: Eugen Hermann
Fangtag: 5.05.2013
Köder: Tigernuss

SCHUPPENKARPFEN
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V .Impressum

Herausgeber:
Verein der Sportfi scher Verden/Aller e.V.

Redaktionsanschrift:
Angelhaken
Tempelpforte 10, 27283 Verden, 
Tel. 0 42 31/8 27 34

Redaktionsmitglieder:
Harald Lange und Wolfgang Kracht

Herstellung:
Druckpartner Coels
Otto-Hahn-Straße 6, 27283 Verden

Titelfoto: 
IDN

Erscheinungsweise:
Vierteljährlich, 
Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten! 
Heft 158, Jahrgang 2013
z. Zt. gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 19

Bankverbindung: 
Volksbank Aller-Weser eG
Kto.-Nr. 361 244 510 BLZ 256 635 84

Für Rückgabe unverlangt eingeschickter Manuskripte, 
Fotos oder Karikaturen übernimmt die Redaktion 
keine Gewähr. 

Leserbriefe werden, falls dies aus redaktionellen 
Gründen erforderlich ist gekürzt veröffentlicht.

Aufl age:
1700 Exemplare
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Meldung zum Wettbewerb
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KAPITALER FISCH

Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:

❑ Jugendlicher

Anschrift:

Fangtag:

Köder:

Unterschrift des Fängers Unterschrift des Zeugen

Namen und Anschriften
des Zeugen:

g

g

❑ Jugendlicher

g g

Unterschrift des Fängers Unterschrift des Zeugen
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Kreissparkasse Verden. 
Gut für den Landkreis Verden.

Wann ist ein Geldinstitut
gut für die Region?

Wenn es nicht nur in 
Geldanlagen investiert. 
Sondern auch in Talente.

Die Kreissparkasse Verden fördert den Sport und die 
Vereinsarbeit im Landkreis Verden. Sie unterstützt eine 
Vielzahl von Projekten und Aktionen. Das ist gut für den 
Landkreis und für die Menschen in der Region. www.gut-
fuer-deutschland.de

s
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